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„Großer Preis des Mittelstandes“ 2011 gestartet

Die Ausschreibung für den jährlichen bundesweiten Wettbewerb der Oskar-Patzelt-

Stiftung „Großer Preis des Mittelstandes“ läuft seit dem 1. November 2010. Er wird für das 

Jahr 2011 zum 17. Mal ausgeschrieben und hat sich seit der Erstverleihung im Jahr 1995 

zum bedeutendsten deutschen Mittelstandswettbewerb entwickelt. Träger des Wettbe-

werbs sind gemeinsam mit der Oskar-Patzelt-Stiftung sowie in Zusammenarbeit mit Mi-

nisterien, Institutionen und Verbänden unter anderem die Industrie- und Handels- sowie 

die Handwerkskammern und Kommunen.

Mit der Nominierung von Unternehmen für diesen Wettbewerb können Nominierende 

- auch Einzelpersonen - effektiv Wirtschaftsförderung und Regionalmarketing mitein-

ander verbinden. Für Kunden, Lieferanten und Kooperationspartner ist es die Chance, 

eine langjährige erfolgreiche Zusammenarbeit zu würdigen. Die Nominierungen erfolgen 

online über das Portal www.kompetenznetz-mittelstand.de.

Drei interessante Sonderpreise stehen 2011 zusätzlich im Fokus. Wie im Wettbewerbs-

jahr 2010 wird in Kooperation mit der Deutschen Post AG der Sonderpreis „Direktmarke-

ting“ ausgelobt. Ziel ist die Beförderung des Ansatzes eines Direktmarketings in den Un-

ternehmen. Auch die Zusammenarbeit des Mittelstandes mit den Hoch- und Fachschulen 

wird fortgesetzt. In Kooperation mit anderen Institutionen werden Dissertationen unter 

dem Motto „Mittelstand und Marktwirtschaft“ bewertet und Sachbücher mit dem Titel 

„Mittelstands-Buch 2011“ der Oskar-Patzelt-Stiftung ausgezeichnet. Die Teilnahme an 

diesen Wettbewerben ist unabhängig vom Wettbewerb um den „Großen Preis des Mittel-

standes“.  red

„Großer Preis des Mittelstandes“

Mankenberg GmbH ist top
Die Lübecker Mankenberg GmbH hat den „Großen Preis des Mittelstandes“ 2010 

der Oskar-Patzelt-Stiftung erhalten. Aus mehr als 3.500 Unternehmen wählte die Jury 

den Produzenten qualitativ hochwertiger Industriearmaturen aus. 

Mankenberg-Vertriebsleiter 

Matthias Dühr nimmt den 

großen Preis des Mittel-

standes entgegen.
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D
ie Mankenberg GmbH ist mit ihrem 

Angebot aus Einzelanfertigungen und 

Sonderlösungen stark auf die Wün-

sche ihrer weltweiten Kunden ausgerichtet. 

Ein Ausschlag gebendes Kriterium für die 

Entscheidung der Jury war die Schaffung 

und die Sicherung von Ausbildungs- und 

Arbeitsplätzen. 

Finalisten wurden vier weitere Firmen in 

Schleswig-Holstein: Die Queisser Pharma 

GmbH & Co. KG in Flensburg, ein mittelstän-

disch strukturierter Hersteller von freiver-

käuflichen Arzneimitteln, Nahrungsergän-

zungsmitteln sowie Medizinprodukten. Das 

Restaurant Drathenhof am schleswig-hol-

steinischen Freilichtmuseum in Kiel-Molfsee 

hält kulinarische Spezialitäten auf der Spei-

sekarte bereit und überrascht mit besonde-

ren Eventangeboten. Die Ahrensburger SPI 

GmbH vermarktet als CAD-Entwickler eige-

ne Softwarelösungen. Der zweite Geschäfts-

bereich Business Solutions behauptet sich in 

diversen Projekten von der Warenwirtschaft 

bis zum Sortenhandel. Und die Otto Piening 

GmbH Schiffspropeller und Wellenanlagen 

in Glückstadt etabliert sich im speziellen 

Schiffbaumarkt für MEGA-Yachten sowie 

Schiffen für verschiedene Küstenwachen 

und Marinen.

Innovation und Arbeitsplätze

SPI-Geschäftsführerin Jeanette Rou-

vel betont, der Wettbewerb unterstreiche 

die Leistungen und das Engagement jener 

Unternehmen, „die in ihrer Gesamtheit als 

einer der wichtigen Träger unseres Wirt-

schaftssystems zu sehen sind“. Der Einsatz 

mittelständischer Unternehmungen stär-

ke die Wirtschaft, schaffe Innovation und 

stelle die meisten Arbeitsplätze. Mit ihrem 

Geschäftsbereich CAD Solutions ist die SPI 

GmbH Solution Partner von SolidWorks, 

Entwicklungspartner von TRUMPF und 

bekannt als Anbieter verschiedener CAD-

Applikationen und Basissysteme. Im Ge-

schäftsbereich Business Solutions speziali-

siert sich SPI seit vielen Jahren auf Daten-

banklösungen.  red 

Weitere Informationen:

www.mittelstandspreis.com


